
Datum Fr, 6.11.2026

Kursort Online

Zeiten 8.30–11.30 Uhr

Log-Punkte 3

Kurskosten CHF 120.–* / CHF 150.–**

Dozierende PD Dr. med Thenral Socrates, Oberärztin 
Klinik für Innere Medizin, Medizinische 
Poliklinik, Universitätsspital Basel

Anmeldeschluss 16.10.2026

Log-Punkte 3 pro Kurs

Kurskosten 16A | CHF 120.–* / CHF 150.–**
16B | CHF 120.–* / CHF 150.–**

Dozierende Ärztliche und nicht-ärztliche Fach-
personen aus dem Netzwerk  
von Frühchen & Neokinder Schweiz

Anmeldeschluss 16A | 19.10.2026  16B | 19.4.2027

Postpartale Hypertonie – 
Unterstützung und interdis-
ziplinäre Behandlung

Betreuung von Familien  
mit Neugeborenen auf der 
Neonatologie

Lernziele
Sie erkennen Risikokonstellationen für postpartale 
Hypertonie und späte Präeklampsie. Sie ordnen Warn-
symptome korrekt ein und leiten Betroffene frühzeitig 
weiter. Sie führen standardisierte Blutdruckmessungen 
durch und instruieren zur Selbstmessung. Sie kennen 
die Erstlinientherapie der postpartalen Hypertonie. 
Sie verstehen die Bedeutung des vierten Trimenons für 
die langfristige kardiovaskuläre Gesundheit.

Inhalt
Physiologische hämodynamische Veränderungen im 
Wochenbett • Definition und Diagnostik der postpartalen 
Hypertonie • Grenzwerte und Leitlinien bei erhöhter 
Hypertonie • Späte Präeklampsie und Warnsymptome 
• Standardisierte Blutdruckmessung und Selbstmonito-
ring • Lebensstilmodifikation und DASH-Diät • Gewichts-
ziele ein Jahr postpartum • Medikamentöse Therapie 
in der Stillzeit • Häufige Nebenwirkungen antihyperten-
siver Therapie • Indikationen zur ärztlichen Zuwei-
sung • Langfristiges kardiovaskuläres Risiko nach Prä-
eklampsie • Interdisziplinäre Zusammenarbeit mit der 
Inneren Medizin und Kardiologie
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Wie kann ich als Fachperson betroffene Familien  
in dieser sensiblen Phase optimal begleiten und 
die interdisziplinäre Zusammenarbeit stärken?

Update zur postpartalen Hypertonie und kardiovas-
kulären Risikoeinschätzung im vierten Trimenon

N E U N E U

Lernziele
In beiden Weiterbildungen steht die optimale familien-
integrierte Betreuung von Familien mit Neugeborenen in 
der Neonatologie im Mittelpunkt. Kennen Sie die persön-
lichen Herausforderungen der Betroffenen? Wie lassen 
sich schwierige Situationen einfühlsam ansprechen und 
gemeinsam bewältigen? Sie erhalten fundierte Grund lagen 
und praxisnahe Tipps für den professionellen Umgang mit 
betroffenen Familien – auch beim Übergang nach Hause.

16A

In Zusammenarbeit mit  
Frühchen & Neokinder Schweiz

Kommunikation mit Eltern &  
Muttermilch auf der Neonatologie/zu Hause

Kommunikation mit Eltern auf der Neonatologie 
•  Aktu elle Erkenntnisse zur gelingenden Gesprächsfüh-
rung • Praxisnahe Tipps für herausfordernde Situa-
tionen • Muttermilchversorgung auf der Neonatologie 
und beim Übergang nach Hause • Alle Themen unter 
Einbezug der Betroffenenperspektive

Mo, 9.11.2026 | 17.30–20.30 Uhr Online 

Familienintegrierte Betreuung & Rolle  
der Fachpersonen auf der Neonatologie

Familienintegrierte Betreuung unter Einbezug der Evi-
denz • Die Rolle von Fachpersonen und Eltern • Zusam-
menarbeit mit externen und interdisziplinären 
 Fachpersonen sowie der Neonatologie • Alle Themen 
unter Einbezug der Betroffenenperspektive

Mo, 10.5.2027 | 17.30–20.30 Uhr Online 

16B

*Mitglieder / **Nichtmitglieder*Mitglieder / **Nichtmitglieder

Datum Di, 10.11.2026, Olten
Do, 14.1.2027, online

Kursort 1 Kurstag vor Ort in Olten und  
ein Online-Follow-up von 3 Stunden

Zeiten 10.11.2026:   14.1.2027:  
9.30–17 Uhr   8.15–11.30 Uhr

Log-Punkte 9

Kurskosten CHF 370.–* / CHF 480.–**

Dozierende Rosa Caroline Christ Supervisorin (DGSV 
i. A), Dozentin HAW, Traumafachberaterin, 
HP Psychotherapie, Fallanalystin bei 
QUAG e. V. Sie hat 30 Jahre Erfahrung als 
Hebamme und Familienhebamme. 
Die Stärkung der Hebammen als Basis 
der Stärkung von Familien ist ihr 
seit  vielen Jahren ein Herzensanliegen. 

Anmeldeschluss 20.10.2026

JE
T

Z
T

 A
N M E L D E N

N E U

Second Victim – Wenn eine 
Geburt nachwirkt 

Lernziele
In dieser Weiterbildung wird Ihre Handlungsfähigkeit 
gestärkt. Mit neuen Begriffen für das eigene Erleben und 
einfachen Übungen zur akuten Entlastung gewinnen 
Sie Sicherheit im Umgang mit belastenden Situationen. 
Sie erhalten zudem Impulse für eine unterstützende 
Teamkultur und Anregungen, wie Sie im Team oder für 
Peers unterstützend wirken können. Sie erarbeiten Mög-
lichkeiten der Prävention, der Selbstfürsorge und der 
kollegialen Unterstützung.

Inhalt
Das Second-Victim-Phänomen: ein häufiges und noch 
zu wenig beachtetes Berufsrisiko • Besonderheit 
im  Kontext der Hebammenarbeit • Auswirkungen auf 
Selbstbild, Teamdynamik und Beziehung zu Eltern • Peer-
Support: Wie kollegiale Unterstützung konkret aussehen 
kann • Was hilfreich ist – und was eher belastet • Prakti-
sche Übungen zur kurzfristigen Stressreduktion und 
Stabilisierung • Übertragung in den eigenen Arbeitsalltag 

17

Hebammen stärken durch Einordnung  
der belastenden Erfahrungen, Selbstfürsorge  
und Unterstützung im Team

Log-Punkte
Siehe www.e-log.ch

Anmeldung
Online. Mehr Weiterbildungsangebote 
und Informationen finden Sie laufend 
unter kindsverlust.ch/veranstaltungen/
fuer-fachpersonen

SHV-Mitglieder erhalten alle Weiterbildungen bei 
kindsverlust.ch zum Mitgliederpreis

Weiterbildungen
Fachstelle kindsverlust.ch

L E H R G A N G  
«Wenn das (ungeborene) Kind stirbt.» 
Begleitung in Krise, Verlust und Trauer für 
Fachper sonen aus der Geburtshilfe
27.8.2026–6.3.2027 | Luzern  
(4 Module à je 3 Tage) 
CHF 4’250.–* / CHF 4’350.–**

Vorgeburtliche Diagnostik des Kindes und ihre 
Konsequenzen – Herausforderungen, Grenzen, 
Verantwortung
30.9.2026 | Bern CHF 280.–* / CHF 350.–**

Begleitung beim späten Schwangerschaftsabbruch: 
Was brauchen Eltern von Fachpersonen?
16.10.2026 | St.Gallen CHF 280.–* / CHF 350.–**

B A S I S K U R S 
Für Medizinische Praxisassistentinnen und Fach-
personen Administration: Beistehen in belastenden 
Situationen rund um Schwangerschaft
21.10.2026 | Zürich CHF 280.–* / CHF 350.–**

Rückbildung nach Kindsverlust –  
Praxis vertiefen und Netzwerk stärken
26.10.2026 | Bern CHF 85.–*/ CHF 160.–**

B A S I S K U R S  
Begleiten beim frühen Tod eines Kindes
9.11.2026 | Bern CHF 280.–* / CHF 350.–**

*Mitglieder / **Nichtmitglieder *Mitglieder / **Nichtmitglieder


